
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 06, 7. Februar 2020

Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Am kommenden Sonntag sind Sie eingeladen, 

an der Urne Ihre Stimme abzugeben. Mit der 

Teilnahme stärken Sie unsere Demokratie und 

den Föderalismus. Helfen Sie mit, damit wir 

wenigstens in der Gemeinde Egnach eine hohe 

Stimmbeteiligung erreichen. Vielen Dank.

Mit zwei eidgenössischen und einer kanto-

nalen Vorlage sowie Wahlen auf Bezirks-

ebene haben Sie ein anständiges Pensum zu 

erledigen. Es ist aber nicht so kompliziert, 

wie es auf den ersten Blick aussieht. Die bei-

liegenden Botschaften oder auch die Medien 

geben Einblick in die wegweisenden Abstim-

mungsfragen auf Bundes- und Kantonsebe-

ne. Für die Bezirkswahlen liegen Wahlvor-

schläge bei. Sie können auch andere Namen 

verwenden. Wichtig ist Ihre Teilnahme und 

die Einhaltung der Formvorschriften. Ver-

gessen Sie Ihre Unterschrift nicht, wenn Sie 

brief lich abstimmen. Bei jedem Abstim-

mungsgang in der Gemeinde Egnach fehlen 

rund 20 Unterschriften. Deshalb müssen 

diese Stimmzettel für ungültig erklärt wer-

den. Das ist jeweils bedauerlich. Weiter muss 

die Anonymität gewahrt bleiben. Nutzen Sie 

hierfür das neutrale Couvert und verschlies-

sen Sie es. Auskünfte erhalten Sie auch bei 

der Gemeindekanzlei.

Wir danken Ihnen für die Stimmabgabe und 

freuen uns über eine hohe Beteiligung.

Stephan Tobler, Gemeindepräsident

TATARENHUT À DISCRÉTION
November bis März 
..wieder ab 17. Februar
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Kinderrechtskonvention Teil 2

Interview mit Torsten Beuchert aus Egnach, 

seit 18 Jahren Rettungssanitäter

Was wird zum Thema Kinderrecht in 

Ihrer Ausbildung unterrichtet?

Während meiner Ausbildung waren die 

Kinderrechte kein Thema. Neu werden sie 

allerdings im Theorieteil behandelt. Es muss 

besonders auf spezielle Verletzungen (Schlä-

ge an gewissen Köperstellen, Kopf wegen 

Schütteltraums etc.) geachtet werden.

Haben sich auch schon Kinder nicht be-

handeln lassen wollen?

Nein. Kinder sind grundsätzlich ängstlich, 

wenn ein Sanitäter kommt. In dieser Situa-

tion ist Feingefühl gefragt. Ebenfalls erleich-

tern neue medizinische Geräte diese The-

matik. So können bei Kindern zum Beispiel 

gewisse Medikamente über die Nase gegeben 

werden und nicht mit der Spritze.

Was ist das Schwierigste in Ihrem Job?

Die Mitbehandlung der Eltern erschwert die 

Einsätze. Oft müssen diese zuerst beruhigt 

werden, damit dem Kind die volle Aufmerk-

samkeit zuteilwerden kann.

Hatten Sie auch schon Einsätze mit Ver-

dacht auf Misshandlung oder Vernachläs-

sigung?

Ja, aber das kommt zum Glück nur sehr sel-

ten vor. Ich hatte einen Fall, wo eine Mutter 

selbst gesundheitlich nicht fähig war, ihre 

Kinder zu betreuen. Die Kinder hätten durch 

ihre Krankheit verletzt werden können. 

Ebenfalls waren die Wohnverhältnisse inak-

zeptabel.

Was kann bei Verdacht getan werden?

Zum Beispiel kann im Rapport fürs Kinder-

spital eine Notiz hinterlassen werden. Bei Ver-

dacht auf Vernachlässigung dürften wir auch 

direkte Meldung beim KESB machen. Dies 

muss aber, aufgrund der Schweigepflicht, 

über den Vorgesetzten gemeldet werden.

Emma Leuthold und Tamara Anderes

Jugendkommission

Egnach 60plus – «Winterwanderung Schwägalp»

Am Donnerstag, 13. Februar

Wir machen einen Besuch bei unserem 

«Hausberg». 

Die herrliche Winter-Landschaft am Fus-

se des Säntis lädt immer wieder zu Wan-

derungen ein. Nach einem gemütlichen 

Spaziergang auf dem berühmten «Laternli-

weg» geniessen wir im Hotel Säntis ein ge-

schmackvolles Mittagessen und danach die 

schöne Winterlandschaft ohne Hast und 

Hetze. Wir freuen uns, wenn auch Du dabei bist! Kommission für Altersfragen

Egnach 60plus – «Die Wüstenblume» im Theater St. Gallen

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Treffpunkt:  Bahnhof Neukirch-Egnach 09.40 Uhr

Abfahrt: Bahnhof Neukirch-Egnach 09.46 Uhr oder Steinebrunn 09.50 Uhr

Ankunft:  Schwägalp 11 Uhr (Mit Umstieg in St. Gallen/Herisau/Urnäsch)

 Rückfahrt via Nesslau

 Wir empfehlen die Tageskarte «Ostwind» zu Fr. 20.– (Halbtax) zu lösen!

Mittagessen:  Hotel Säntis 12.15 Uhr

Menue:  Chäshörnli mit Suppe oder Salat Fr. 26.–

Anmeldung:  Bis spätestens Montag, 10. Februar an:

 Susanne Summermatter, Telefon 078 740 25 46; Roli Löw, Telefon 079 456 21 35

Treffpunkt:  Bahnhof Neukirch-Egnach 15.40 Uhr

Abfahrt: Bahnhof Neukirch-Egnach 15.46 Uhr oder Steinebrunn 15.50 Uhr

Ankunft: St. Gallen 16.11 Uhr – Kurzer Spaziergang zum Theater

Anmeldung:  Bis spätestens Donnerstag, 20. Februar an:

 Susanne Summermatter, Telefon 078 740 25 46; Roli Löw, Telefon 079 456 21 35

Am Sonntag, 22. März um 17 Uhr

Der Bestseller «Wüstenblume» kommt auf 

die Bühne. 

Aus der berührenden Geschichte vom so-

malischen Nomadenmädchen Waris Di-

rie, das zum Supermodel und zum Symbol 

für die Stärke der Frauen wurde, haben Gil 

Mehmert (Buch) und Uwe Fahrenkrog- 

Petersen (Musik) ein Musical geschrieben, 

das am Theater St.Gallen seine Uraufführung  

erlebt. Wir freuen uns, wenn auch Du dabei 

bist!  

Kommission für Altersfragen
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Bau der Luxburg

Im 13. Jahrhundert lag mitten in der Aachmün-

dung eine kleine Insel. Darauf stand eine Fes-

tung «Nidra Stad». Sie verfiel mit den Jahren. 

Der Platz am See war als Handelshafen von Be-

deutung; hier luden die Egnacher die Mastkälb-

lein aus, die sie gekauft hatten.

Sie verschifften aber auch Getreide oder 
Wein nach Süddeutschland. Ein Leinwand-
händler aus Lindau, Oswald Kröll, liess sich 
1498 auf den Ruinen ein kleines Schlösschen 
mit zwei Spitztürmchen als Sommerhaus 
bauen. Ein Schlossbauer versorgte die Fami-
lie und bewirtschaftete mit andern Bauern 
das Gebiet, das etwa einen halben Quadrat-
kilometer umfasste. Die Familie Kröll lebte 
über die Sommerzeit hier. Im Spätherbst 
fuhr die ganze Familie mit einer grossen 
Lädine die sechs Stunden zurück nach Lin-
dau in die Winterwohnung, wo man auch 

heizen konnte. Auf dieser Strecke über den 
See kamen 1547 drei Söhne der Familie in 
einem schrecklichen Sturm ums Leben. Die-
se Tragödie dürfte mit ein Grund gewesen 
sein, dass das Schlösschen verkauft wurde. 
Der Name «Luxburg» wurde erstmals von 
Oswald Kröll gebraucht, als er Oberbürger-
meister von Lindau wurde und sich dabei 
«Kröll von Luxburg» nannte. Er wurde sogar 
geadelt und war so reich, dass er es sich leis-
ten konnte, der Stadt St. Gallen mit Darlehen 
auszuhelfen.
Heute ist es das Ziel der IG-Luxburg, dieses 
altehrwürdige Schlösschen zu erwerben und 
einer Nutzung zuzuführen, die es tragbar 
macht. Wichtig dabei ist aber, dass die Öf-
fentlichkeit Zugang dazu bekommen wird. 
Jedermann kann Mitglied werden.

IG Schloss Luxburg, Rolf Blust

Kirchgemeinden

Evangelisch-Egnach

Freitag, 7. Februar

19.00 Uhr Schnupperabend Glaubenskurs,  
 im evang. Kirchgemeindehaus  
 Neukirch

Sonntag, 9. Februar

09.00 Uhr Einfacher Zmorge, im  
 Kirchgemeindehaus 
09.45 Uhr  Gottesdienst Pfrn. Simone Dors
 Fahrdienst: Roland Hohl, 
 Telefon 071 477 19 04. 
 Kindergottesdienst,  
 Schulhaus Hegi
10.00 Uhr Jugendgottesdienst, Diakon  
 Mathias Hüberli, KGH

Dienstag, 11. Februar

12.00 Uhr «Zmittag für alle» im Kirchge- 
 meindehaus Neukirch. 
 Anmeldung bitte bis Montag- 
 mittag an: Vreni Mayer,  
 Tel. 071 477 21 78, oder Daniela  
 Baumgartner, Tel. 071 477 24 43.

Donnerstag, 13. Februar

09.00 Uhr Frauenfrühstück, Vortrag  
 «Lügen, die wir glauben» von  
 Mirjam Fisch, Anmeldung bis  
 Mittwochmittag, 12. Februar, an  
 E. Häberli, Tel. 071 470 05 50  
 oder esther@hne.ch.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch-Steinebrunn

Freitag, 7. Februar

09.45 Uhr Gottesdienst im AWH; Wort- 
 gottesdienst mit Kommunion. 
19.00 Uhr Schnupperabend Glaubens- 
 seminar «Spur 8», im evang.  
 Kirchgemeindehaus Neukirch.

Sonntag, 9. Februar,  

5. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte Kollegium St. Charles Pruntrut 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Neue Lieder mit Kirchenchor.

Montag, 10. Februar

14.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 14. Februar

18.00 Uhr Eucharistiefeier

www.kath-steinebrunn.ch

iPad-Einstieg in Arbon

Sie möchten den Umgang mit dem iPad lernen? 

Surfen, Skypen und E-Mailen? Pro Senectu-

te Thurgau bietet für Menschen ab 55 Jahren 

einen iPad-Anfängerkurs in Arbon an.

Erfahren Sie Schritt für Schritt, wie Sie das 
iPad in Betrieb nehmen, grundlegende Ein-
stellungen festlegen und wie Sie mit Touch-
screen umgehen. Sie konfigurieren das Gerät 
nach Ihren Bedürfnissen. Die Verwaltung 

Ihrer persönlichen Daten gehört ebenfalls 
zum Kursinhalt. 
Der Kurs wird am Montag, 16. März und  
23. März, von 13.30 bis 16.30 Uhr bei Pro 
Senectute, Kappelgasse 8 in Arbon, angebo-
ten. Kosten: Fr. 240.– inkl. Kursunterlagen. 
Anmeldung: 
Pro Senectute Thurgau, Tel. 071 626 10 83, 
kurse@tg.prosenectute.ch.

Pro Senectute Thurgau

Federzeichnung der ersten Luxburg, Oswald Kröll, von Albrecht Dürer gemalt.
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Amtsblatt vom 17. Januar, 24. Januar & 31. Januar 2020

Handelsregister

–  Henning Humanus Räumungen, in Eg-
nach, CHE-244.198.210, Wilenstrasse 3, 
9322 Egnach, Einzelunternehmen (Neu-
eintragung). Zweck: Räumungen, Trans-
porte, Lieferungen. Eingetragene Per-
sonen: Henning, Michael Frank Dieter, 
von Basel, in Egnach, Inhaber, mit Einzel-
unterschrift; Henning, Noemi Rebecca, 
von Ermatingen, in Egnach, mit Einzel-
unterschrift. Tagesregister-Nr. 158 vom 
8.1.2020

–  Restaurant Landbau Beatrice Mischler, 
in Egnach, CHE-410.533.808, Ballen 3, 
9315 Winden, Einzelunternehmen (Neu-
eintragung). Zweck: Restaurant. Einge-
tragene Personen: Mischler, Beatrice, von 
Aarau, in Neukirch (Egnach), Inhaberin, 
mit Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 
320 vom 16.1.2020

–  Stiftung Egnach–wohnen-begleiten-arbei-
ten, in Egnach, CHE-107.084.820, Stif-
tung (SHAB Nr. 78 vom 24.4.2018, Publ. 
4190955). Ausgeschiedene Personen und 
erloschene Unterschriften: Sonderegger, 
Kurt, von Wolfhalden, in Arbon, Mitglied, 

mit Kollektivunterschrift zu zweien; Moi-
nat, Marianne, von Lavigny, in Neukirch 
(Egnach), Mitglied, ohne Zeichnungs-
berechtigung. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Clematide Strickler, 
Mirjam, von Richterswil, in Scherzingen 
(Münsterlingen), Mitglied des Stiftungsra-
tes, ohne Zeichnungsberechtigung; Mohr, 
Nicolas, von Scuol, in Kreuzlingen, Mit-
glied des Stiftungsrates, ohne Zeichnungs-
berechtigung. Tagesregister-Nr. 341 vom 
16.1.2020

Handänderungen von Grundstücken

–  20. Dezember 2019, Egnach, Grundstück 
Nr. 2335, 6595 m2, Land, Rudwies 13, 
Wohnhaus, Garage; Veräusserer Kindler 
Urs und Esther, Egnach, erworben am 
29. 3. 2007; Erwerber Herzig Dario und 
Pfändler Karin, Zürich.

–  20. Dezember 2019, Egnach, Grundstück 
Nr. 615, 1247 m2, Land, Gaishäusern, 
Kleintierstall; Veräusserer Hector Bressan 
AG, Arbon, erworben am 20. 1. 1956; Er-
werber Karin Fitze, Neukirch (Egnach).

–  20. Dezember 2019, Egnach, Grund-

stück Nr. 2231, 1437 m2, Land, Luxburg, 
Trafostation, 1 ⁄6 Anteil Miteigentum; Ver-
äusserer Kindler Urs und Esther, Egnach, 
erworben am 29. 3. 2007; Erwerber Herzig 
Dario und Pfändler Karin, Zürich.

–  6. Januar 2020, Egnach, Grundstück Nr. 
1049, 4232 m2, Land, stehendes Gewässer, 
Schopf, Pflegeheim, Buch 16, Veräusserer 
Credit Suisse Funds AG, Zürich, erworben 
am 2. 7. 2010; Erwerber SenioResidenz 
AG, Zürich.

–  9. Januar 2020, Egnach, Grundstück Nr. 
2593, 198 m2, Land, Amriswilerstrasse 
2, Restaurant; Veräusserer Interessens-
gemeinschaft «Traube» (einfache Gesell-
schaft), Neukirch (Egnach), erworben am 
1. 7. 1996; Erwerber Ejupi Arment, Neu-
kirch (Egnach).

–  14. Januar 2020, Egnach, Grundstück Nr. 
S322, 4½-Zimmer-Wohnung, Arboner-
strasse 25, 131 ⁄1000 StWE; Veräusserer 
THOMA Immobilien Treuhand AG, 
Amriswil, erworben am 29. 8. 2016; Er-
werber Bischofberger Alexandra und Pri-
moceri Gian Luca, Steinach.

Amtsblatt Thurgau

«Schaltjoohr – än Tag meh Fasnacht»

Die Fasnacht ist für viele ein Ausnahmezu-

stand, der Freude bringt und Verrücktes zu-

lässt. Und diese Freude breitet sich alljährlich 

bereits im Oktober bei den Schnitzelbanksän-

gern des FC Romanshorn aus.

Mit der ersten Probe keimt solche Fasnachts-
lust auf und beflügelt die Sänger zum Texten 
und zum Suchen von gängigen Melodien.
Nun stehen das Losbinden und das Ausleben 
dieser Freude in den Startlöchern. Die elf 
Sänger sind bereit und hochmotiviert, in die 
28. Fasnachtssaison zu steigen.
Das diesjährige Motto «Schaltjoohr − än Tag 
meh Fasnacht» lässt sich bestens an das letzt-
jährige «Mer sind no do...» anhängen, denn 
mit einem Tag mehr Fasnacht kann die Prä-
senz der Faschingszeit erhöht und gefestigt 
werden. Hoffentlich auch in Romanshorn! Je-
der Tag der Fasnacht hat seinen Wert und seine 
Bedeutung und soll freudvoll gefeiert werden.
In 15 Schnitzelbänken besingen die «Bänk-

ler» Klatsch, Tratsch, Politisches und speziell 
«abverheite» Ereignisse in humorvollen, wit-
zigen Texten zu verschiedensten Melodien. 
Die Schnitzelbanksänger des FCR sind 
unterwegs vom 14. bis 16. Februar und vom 
20. bis 22. Februar. Dazu kommen noch vier 
Auftritte am 6. März in Amriswil.

Auftrittsorte und Zeiten:  

www.fcromanhorn.ch/Schnitzelbank

Titel der Schnitzelbänke 2020:

«Dä Schalttag», «Än Arsch ohne Schpalt», 
«Badmeischter si, da mues mer wölle», 
«Thurgauer Öpfel», «Nati-Helde», «Alti 
Säck», «Sex wes› well», «Dog on the Beach», 
«Thinktank Beat Breu», «Klimawandel», 
«Brexit», «Dä neu Schtääg», «3-fach Ufstieg 
FCR», «Tschungälcämp», «Eigentli bliebt al-
les bim Alte».

Schnitzelbanksänger des FC Romanshorn

Kurt Thalmann
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MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag, 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag, 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, 
Samstag, 09.30–11.30 Uhr. Mobile 076 730 58 93 .

Rückenturnen: Neuer Kurs (für Frauen und Männer) ab  
5. Februar mittwochs, jeweils 18.00–19.00 Uhr in der Turn-
halle Egnach. Weitere Infos F. Gysel, Tel. 071 477 31 63 oder 
franziska.gysel@bluewin.ch.

FDP Egnach: Samstag, 8. Februar, 10.00–11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Johannes-Verein Egnach: Samstag, 8. Februar, 14.00 Uhr, 
Hauptversammlung, Landgasthof Winzelnberg.

MidnightSports Egnach: Samstag, 8. Februar, 20.00–
23.00 Uhr, 100. Veranstaltung des MidnightSports Egnach. 
Die Hallentüren sind für alle Interessierten geöffnet. Sport-
halle Neukirch (Hallenschuhe mitbringen).

Evang. und kath, Kirchgemeinde: Dienstag, 11. Februar, 
12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus: Die kath. und die evang. 
Kirchgemeinde laden zu Zmittag für alle ein. Anmeldungen 
bitte an: Daniela Baumgartner, Tel. 071 477 24 43, oder Vreni 
Mayer, Tel. 071 477 21 78.

Frauenfrühstück: Donnerstag, 13. Februar, 9.00 Uhr: Vor-
trag «Lügen, die wir glauben». Anmeldung: esther@hne.ch, 
Tel. 071 470 05 50. Evang. Kirchgemeindehaus, Neukirch.

Egnach 60plus: «Winterwanderung Schwägalp». Don-
nerstag, 13. Februar, Treffpunkt 9.10 Uhr Bahnhof Neu-
kirch, Ankunft Schwägalp 11.00 Uhr. Anmelden bis Montag,  
10. Februar, bei: S. Summermatter, M 078 740 25 46, oder 
Roli Löw, M 079 456 21 35.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Freitag, 14. Fe-
bruar, 20.00 Uhr, Hauptversammlung, Restaurant Seelust, 
Egnach.

Egnach 60plus: «Die Wüstenblume» Theater St.Gallen. 
Sonntag, 22. März, Treffpunkt 15.46 Uhr Bahnhof Neu-
kirch, Ankunft St.Gallen 16.11 Uhr. Anmelden bis 20. Februar  
bei S.Summermatter, M 078 740 25 46, oder Roli Löw, Mobile 
079 456 21 35.

Die FDP – Parteipräsidentin Petra Gössi  

zu Gast in Roggwil

Am Dienstag, 11. Februar, haben wir die 
seltene Gelegenheit, unsere Parteipräsiden-
tin im Thurgau an einem Podiumsgespräch 
zu begrüssen. Mit den sicher interessanten 
Themen «Nachhaltigkeit als Wettbewerbs-
vorteil «KMU in der Politik» «Erfolgsmo-
dell Milizsystem» eröffnet sich für uns die 
Möglichkeit, die Gedanken von Petra Gössi 
zusammen mit Hansjörg Brunner an vor-
derster Front zu erfahren. Organisiert wird 
die Veranstaltung von der FDP-Ortspartei 
Roggwil-Freidorf in den Räumlichkeiten 

der Haustechnik Eugster AG im Pünt 1, 
9320 Arbon. Programm: 18 Uhr Apéro mit 
Führung und Besichtigung Haustechnik 
Eugster AG. Um 19 Uhr Referat Petra Gös-
si. Um 19.15 Uhr Talkrunde und Fragen aus 
dem Publikum. 20.15 Uhr, Umtrunk und 
Austausch. Der Bezirk Arbon sowie die bei-
den FDP-Ortsparteien Egnach und Rogg-
wil-Freidorf freuen sich auf reges Interesse 
und laden Sie herzlich ein. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig! 

FDP Egnach

Heute Abend – Après-Ski-Plausch

Auch dieses Jahr möchte der DTV Neukirch-Eg-

nach die Tradition des Après-Ski-Plausches 

am heutigen Abend fortsetzen.

Wie gewohnt werden um 18 Uhr die Türen 
in der Rietzelghalle Neukirch wieder für Sie 
offen stehen. Bereits am Eingang erwartet Sie 
unser Glühweinstand; starten Sie doch den 
Abend mit einem feinen Glühmost, einem 
wärmenden Punsch oder Glühwein. 
Gerne servieren wir Ihnen anschliessend 
ein feines Fondue in unserem Fonduebeiz-
li. Nebenan in der Kaffeestube verwöhnen 

wir Sie gerne mit einem feinem Dessert und 
Kaffee. Ab 20.30 Uhr ist der Barbetrieb im 
Obergeschoss geöffnet. Nicht nur eine Bar, 
sondern auch eine gemütliche Lounge laden 
zum Verweilen ein. Für die etwas Älteren 
unter Ihnen haben wir eine Oldie-Bar ein-
gerichtet. Lassen Sie den Abend bei einem 
feinen Drink und der Musik von DJ Schildi 
ausklingen.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend 
mit vielen bekannten und hoffentlich auch 
neuen Gesichtern.

DTV Neukirch-Egnach
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«Lügen, die wir glauben»

Donnerstag, 13. Februar, um 9 Uhr im evangeli-

schen Kirchgemeindehaus.

In unserem Alltag sind wir immer wieder 

mit Aussagen konfrontiert, welche als Tat-

sachen gelten, obwohl sie nicht der Wahrheit 

entsprechen. 

Diese prägen unsere Wahrnehmung und 

unsere Gedanken. Wie können wir diese fal-

schen Meinungen erkennen und verhindern, 

dass sie sich in uns festsetzen und unser Leben 

negativ beeinflussen? Frau Mirjam Fisch, Fa-

milienfrau, Journalistin und Katechetin, gibt 

uns dazu wertvolle Anregungen.

Es ist wieder Frauenfrühstücks-Zeit!

Das Frauenfrühstücksteam freut sich darauf, 

mit allen interessierten Frauen ein Frühstück 

zu geniessen und anschliessend dieses span-

nende Referat zu hören. Damit Sie den Mor-

gen ganz für sich geniessen können, haben 

wir einen Kinderhort eingerichtet. Das Frau-

enfrühstück wird organisiert von den christ-

lichen Kirchen. Wir bitten Sie um einen Un-

kostenbeitrag von Fr. 12.– für Frühstück und 

Referat. Bitte melden Sie sich bis Mittwoch-

mittag, 12. Februar, bei E. Häberli an: Tel. 

071 470 05 50, E-Mail: esther@hne.ch

Ihr Frauenfrühstücks-Team

Vital-Vormittag – Valentinstag-Spezial

Stoffwechselaktivierung – für mehr Energie 

und Lebensfreude

Müdigkeit, Stress, Antriebslosigkeit, Migräne, 

Schlafstörungen etc. sind Anzeichen dafür, 

dass der eigene Körper nicht richtig funktio-

niert. Der Stoffwechsel sollte optimal aktiviert 

sein, um ein starkes Immunsystem zu haben. 

Mit einem guten Stoffwechsel wird der Kör-

per gestärkt, und mit der richtigen Ernährung 

purzeln sogar die überflüssigen Kilos.

An unserem Vital-Vormittag für einen ener-

gievollen, gesunden Körper erklären wir Dir 

gerne, wie es geht. Komm vorbei, wir freuen 

uns auf  Dich.

Kostenloser Vortrag mit PM-Team Contardo

Anmeldung erforderlich:

leu.feuz@bluewin.ch oder T 077 423 32 83.

Jeder Gast erhält eine kleine Valentinstag-

überraschung.

Conny Leu-Feuz & Anita Bücheli

ReparateurIn 

gesucht

Die erste Ausgabe der Flick-Statt für die Ge-

meinde Egnach, wird am 21. März (10–14 Uhr) 

in der Stiftung Egnach, Bucherstrasse 4, lan-

ciert.

Bist du interessiert, dein Fachwissen und 

handwerkliches Geschick kostenlos zur Ver-

fügung zu stellen? Bist du jemand, der Dinge 

repariert und instand stellt?

Wir suchen Frauen und Männer, die gerne 

und gut reparieren, z. B. Textilien, Elektro-

geräte, Mobiltelefone, Bücher, kleine Möbel, 

Uhren, etc.

Das Ziel ist, möglichst vieles zu reparieren, 

um vor dem Wegwerfen zu bewahren.

Bitte melde dich bei Anton Gyger (Tömy) 

unter flick-statt@bluewin.ch.

Schreibe mir, was Du reparieren kannst. Das 

Werkzeug solltest du selber mitbringen. An-

meldung bis 15. Februar.

Wir freuen uns auf dich.

Die Flick-Statt ist eine Veranstaltung der 

Gruppe Begegnung und Austausch.

Arbeitsgruppe «Begegnung und Austausch»

Egnach 2030

www.egnach2030.ch

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 2. Februar feierte Anna Aeschli-

mann-Schulthess in Winden ihren 95. 

Geburtstag.

Am 6. Februar feierte Trudy Kreis-

Straub in Neukirch ihren 91. Geburts-

tag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 

für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Datum: 14. Februar

Zeit: 8.30 Uhr

Ort: Familie A. Bücheli, Kirchstrasse 4,

8599 Salmsach
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Egnacher Band Panash live in Concert

Die Egnacher Band Panash lädt am Samstag, 

29. Februar, um 19 Uhr in die alte Turnhalle in 

Neukirch-Egnach zum Konzert ein. Gerne emp-

fangen wir Sie ab 18.30 Uhr.

Vor zehn Jahren wurde an der Musikschule 
Egnach eine Bandworkshop für Erwachsene 
gegründet. Nach etwa 2 bis 3 Jahren ist die 
Gruppe zu einer Band zusammengewachsen 
und hat mit dem Namen «Panash» schon ei-
nige Konzerte aufgeführt. Bis heute wird die 

Band durch einen Musiklehrer der Musik-
schule Egnach musikalisch geleitet. Seit nun 
über vier Jahren steht «Panash» unter der Lei-
tung von Benjamin Leumann, der alle Lieder 
selbst für uns arrangiert. 

Gesang

Christine Droefke, E-Piano: Brigitte Eigen-
mann, Alt-Saxofon: Prisca Müller, Tenor-Sa-
xofon: Reto Kälin, E-Gitarre: Stefan Sig-
rist, E-Bass: Rolf Müller, Schlagzeug: Jerry 

Brändli. Nun freuen wir uns, Ihnen unser 
neues Repertoire zu präsentieren. Gerne 
unterhalten wir Sie mit Liedern wie «Feeling 
good», «I need a dollar», «Walking on suns-
hine», «Hey Jude», «Minnie the moocher», 
«To love somebody», «Allright, ok you win», 
«Zieh die Schuhe aus» und vielen mehr.
Der Eintritt ist frei und für Getränke und 
Snacks ist gesorgt. Auf Ihren Besuch freuen 
wir uns! 

Prisca Müller 

Starke Position im Kundengeschäft ausgebaut

Die Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 

konnte sich in ihrem Marktgebiet erfolgreich 

behaupten und weist einen Jahresgewinn von 

1,66 Millionen Franken aus.

Bei den Kundeneinlagen verzeichnete die 
Raiffeisenbank einen markanten Zufluss 
von 8,1 Prozent auf 706,8 Millionen Fran-
ken. Die Raiffeisenbank freut sich über die-
sen Vertrauensbeweis der Kundinnen und 
Kunden.

Ausbau Hypothekargeschäft

Das stetige und gleichzeitig kontrollierte 
Wachstum im Hypothekargeschäft setzte 
sich im Geschäftsjahr 2019 weiter fort. Das 
Hypothekarvolumen erhöhte sich um 7,3 
Prozent auf 823,4 Millionen Franken. Die 
Raiffeisenbank konnte ihre starke Position 
behaupten. 
Die hohe Qualität des Kredit-Portfolios ist 
durch die sorgfältige Risiko- und Bonitäts-
prüfung sichergestellt.
Herausfordernde Ertragssituation bei anhal-
tendem Tiefzinsumfeld: Der Brutto-Erfolg 
aus dem Zinsengeschäft sank um 0,1 Prozent 
auf 8,91 Millionen Franken. Die übrigen 
Erfolge konnten im Vergleich zum Vorjahr 
knapp gehalten werden, was schliesslich zu 
einem Betriebsertrag von 10,68 Millionen 
Franken führte. Nach Abzug des Geschäfts-
aufwandes von 4,13 Millionen Franken re-
sultiert ein Bruttogewinn von 6,55 Millio-
nen Franken.

Abschreibung auf neuem Kernbankensystem

Im Geschäftsjahr 2019 erfolgte erstmals die 
gesamte jährliche Abschreibung auf der neu-
en Bankensoftware. Dadurch stiegen die Ab-
schreibungen auf den Sachanlagen auf 0,56 
Millionen Franken, wodurch der Betriebs-
erfolg auf 5,99 Millionen Franken zu liegen 
kommt.

Erfreulicher Jahresgewinn −  

starkes Eigenkapital

Nach Zuweisung von 3,50 Millionen Fran-
ken an die stillen Reserven beträgt der Jah-
resgewinn 1,66 Millionen Franken. Dieser 
Überschuss wird bis auf die Ausschüttung 

der Genossenschafts-Anteilzinsen dem 
Eigenkapital zugewiesen, welches somit auf 
neu 117 Millionen ansteigt.
Der Verwaltungsrat wird an der Generalver-
sammlung vom Freitag, 24. April, die Ma-
ximalverzinsung der Anteilscheine zu 6,0 
Prozent beantragen. An der Versammlung 
wird der Verwaltungsrat den Genossenschaf-
terinnen und Genossenschaftern ausführlich 
Bericht erstatten, und im Anschluss daran 
werden wir sie wie gewohnt in einem gesell-
schaftlichen Teil kulinarisch und mit einem 
Unterhaltungsprogramm verwöhnen.

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

Die Bankleitung der Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn. Foto: Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn



WETT-Tipp

Die PIKES erreichen mit 18 Siegen in den 27 Qualifi-

kationsspielen den 3. Qualifikationsrang und haben 

somit das Heimrecht in den Playoff-Viertelfinalspielen.

Der Gegner ist der 1.-Liga-Traditionsclub EHC Burgdorf. 
Die PIKES hatten diese Saison schon des Öfteren grosse 
Mühe mit den physisch starken Bernern. Ihre spielerischen 
Qualitäten mit einem überdurchschnittlichen Torhüter 
sind ebenfalls nicht zu unterschätzen. Burgdorf profitiert 
von der zentralen Lage und der Nähe der SCL Tigers und 
des Swiss-League-Clubs Langenthal und kann somit von 
diesen Ausbildungsplattformen die Spieler rekrutieren.
Die Playoff-Spiele werden mit Sicherheit viele Emotionen 
und Energie freisetzen, damit die Saison für die Oberthur-
gauer Zuschauer und PIKES-Familie möglichst weiter ver-
längert wird!

Dienstag, 11. Februar, 20.15 Uhr im EZO

Samstag, 15. Februar, 17.30 Uhr im EZO

evtl. Donnerstag, 20. Februar, 20.15 Uhr im EZO

PIKES – EHC Burgdorf

Ernst Möhl

Mosterei Möhl AG

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon

Telefon 071 447 40 74

www.moehl.ch

PIKES – EHC Burgdorf
11. Februar 4:2
15. Februar 2:3
evtl. 20. Februar 5:2

Fiona Müller

EZO Eissportzentrum Oberthurgau

Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 75 00

info@ezo-tg.ch, www.ezo-tg.ch

PIKES – EHC Burgdorf
11. Februar 4:1
15. Februar 5:3
evtl. 20. Februar 3:2

Roland Schneeberger

Trewim AG

Nordstrasse 13, 8580 Amriswil

Telefon 071 466 73 00

www.trewim.ch

PIKES – EHC Burgdorf
11. Februar 5:0
15. Februar 5:1
evtl. 20. Februar 4:2

Stefan Ströbele

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50

info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

PIKES – EHC Burgdorf
11. Februar 2:1
15. Februar 3:2
evtl. 20. Februar 4:3

Baugeschäft Altwegg GmbH

Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn

Telefon 071 411 69 78

info@bau-altwegg.ch, www.bau-altwegg.ch

Andreas Altwegg

PIKES – EHC Burgdorf
11. Februar 3:1
15. Februar 4:2
evtl. 20. Februar 5:1

Ufuk Ilhan

PIKES– EHC Burgdorf 
11. Februar 4:2
15. Februar 3:1
evtl. 20. Februar 3:2

�urgauer Kantonalbank
St. Gallerstrasse 19
9320 Arbon
www.tkb.ch 

Markus Eggmann

Breitenbach Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 19 84

www.breitenbach-gartenbau.ch

PIKES – EHC Burgdorf
11. Februar 3:2
15. Februar 2:1
evtl. 20. Februar 4:2

THOMA Immobilien Treuhand AG

Bahnhofstrasse 13A, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 50 60

www.thoma-immo.ch

PIKES –
EHC Burgdorf

11. Februar 5:3
15. Februar 3:2
evtl. 20. Februar 4:3

Die Heimspiele der PIKES

• Action
• Spannung

• Stimmung

EISHOCKEY-PLAYOFFS − Viertelfinal!
Heimspiele 

PIKES EHC Oberthurgau 1965 

– EHC BURGDORF
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Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Lindenberg! – mach Dein Ding

Freitag, 7. Februar um 20.15 Uhr;

Samstag, 15. Februar um 20.15 Uhr

Von Hermine Huntgeburth | Deutsch | ab 12 | 135 Min.

Platzspitzbaby – 

meine Mutter, ihre Drogen und ich

Samstag, 8. Februar um 17 Uhr;

Donnerstag, 13. Februar um 19.30 Uhr;

Sonntag, 16. Februar um 17 Uhr

Von Pierre Monnard | Dialekt | ab 12(14) | 98 Min.

Das Geheime Leben der Bäume – 

eine Entdeckungsreise

Samstag, 8. Februar um 20.15 Uhr;

Samstag, 15. Februar um 17 Uhr

Von Jörg Adolph | Deutsch | ab 6 | 96 Min.

Ein Baum pro Kinoticket mit Ecosia, www.ecosia.org

Die Welt im Kino – eine vergnügliche Zeitreise | Er-

lebnisschau für Jung und Alt | Museum am Hafen | 

Eröffnung Sonntag, 9. Februar 11 Uhr | Gast: Lotti 

Happle, Schauspielerin | Die Ausstellung dauert bis 

Ende September.

Dolittle – die fantastische Reise des Dr. Dolittle

Sonntag, 9. Februar um 14 Uhr;

Sonntag, 16. Februar um 14 Uhr

Von Stephen Gaghan | Deutsch | ab 06 | 88 Min.

Blick nach Afrika – einst und jetzt:

African Mirror – René Gardis Africa

Dienstag, 11. Februar um 19.30 Uhr

Von Mischa Hedinger | Deutsch | ab 16 | 84 Min.

Little Women – nach dem Romanklassiker

Mittwoch, 12. Februar um 19.30 Uhr.

Von Greta Gerwig | OV mit d/f-Untertiteln | ab 12(14) | 

135 Min.

Demnächst im Kino Roxy:

Die Hochzeit | 14. und 22. Februar | 20.15 Uhr

Blick nach Afrika – einst und jetzt:

Contradict | 19. Februar | 19.30 Uhr | Der 10. Mai |  

23. Februar | 11 Uhr

Vier zauberhafte Schwestern | 28. Februar | 17 Uhr

Honeyland – eine poetische Naturgeschichte

The Aeronauts – inspiriert von einer wahren Bege-

benheit

Jagdzeit – wie weit bist du bereit zu gehen?

Moskau einfach! | 6. März | 19.30 Uhr mit Filmgespräch

Mentale Fitness – «Ist für Sie das Glas halb 

voll oder halb leer?»

Was denken Sie über sich? Haben Sie noch 
Ziele und sind motiviert, diese zu erreichen, 
oder löst der Gedanke an die Zukunft in Ih-
nen ein ungutes Gefühl aus? In diesem Kurs 
«Mentale Fitness im Alter» erfahren Sie mehr 
über die Qualität Ihrer Gedanken und wie 
das Unterbewusstsein auf Ihr Denken ein-
wirkt. Erkennen Sie die Kraft Ihrer Gedan-
ken, wie Sie sich von negativen Mustern lösen 
und sich auf positive Gedanken konzentrie-
ren können. Beeinflussen Sie Ihren Alltag, 
Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit 

positiv – mit einfachen mentalen Werkzeu-
gen. Sie erkennen Ihre persönlichen Ressour-
cen und Stärken und lernen, sich darauf zu 
konzentrieren, darauf aufzubauen. 
Der Kurs findet an zwei Donnerstagaben-
den, 13. Februar und 27. Februar, von 18 bis 
20 Uhr bei Pro Senectute, Rathausstrasse 17  
(5. Stock) in Weinfelden statt und kostet Fr. 
135.–. Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 
Telefon 071 626 10 83, 
kurse@tg.prosenectute.ch.

Pro Senectute Thurgau 

Workshop «Wunderwerk Darm»

Von allen menschlichen Organen beein-
druckt der Darm – ein schleimiges Schlauch-
system mit wenig appetitlichem Inhalt – am 
wenigsten durch Schönheit und Ästhetik. 
Lange galt er lediglich als reines Verdauungs-
organ, unverzichtbar als Nährstofflieferant 
und Resteverwerter. Dass er im Organismus 
jedoch weit über diese Aufgaben hinausge-
hende lebensnotwendige Funktionen aus-
übt und so Gesundheit und Wohlbefinden 
entscheidend mit beeinflusst, haben erst 
wissenschaftliche Erkenntnisse der letzten 

Jahrzehnte aufgedeckt. Anatomisch und 
physiologisch beeindruckt der Darm durch 
seine Struktur und seine Leistungsfähig-
keit. Wie wichtig es darum ist, für eine gute 
Darmgesundheit zu sorgen, werden Sie an 
diesem Vortrag erfahren. Dieser findet am 
Freitag, 13. März, von 18.15 bis 20.15 Uhr 
bei Pro Senectute in Amriswil (Egelmoosstr. 
7) statt und kostet 65 Franken. Anmeldung 
bei Pro Senectute Thurgau, Tel. 071 626 10 
83, kurse@tg.prosenectute.ch

Pro Senectute Thurgau 

Workshop «Osteoporose»

Osteoporose – auch Knochenschwund ge-
nannt – ist eine häufige Skeletterkrankung. 
Sie geht mit einer porösen Knochenstruktur 
einher, sodass die Knochen leichter brechen 
und schwächer werden. 
Der Abbau des Knochens schreitet oft voran, 
ohne dass wir etwas davon merken. Spontan-
brüche ohne äusseren Einfluss sind die ersten 
Anzeichen davon. Laut WHO (Weltgesund-
heitsorganisation) zählt die Osteoporose zu 
den zehn häufigsten Erkrankungen über-
haupt und betrifft mehr Frauen als Männer. 

Gerne informieren wir Sie an diesem Vor-
trag, wie dieser schleichenden Erkrankung 
vorgebeugt werden kann, welche Behand-
lungsmöglichkeiten es gibt und was Sie selber 
für starke Knochen in Ihren Alltag einbauen 
können. Der Vortrag findet am Freitag, 13. 
März, von 16 bis 18 Uhr bei Pro Senectute 
in Amriswil (Egelmoosstr. 7) statt und kostet 
65 Franken. Anmeldung bei Pro Senectute 
Thurgau, Telefon 071 626 10 83, 
kurse@tg.prosenectute.ch

Pro Senectute Thurgau
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Gemeindebibliothek Neukirch

«Gute Gerichte nähren den Körper, gute Bü-
cher den Geist.» – Nicole Giger

Gute Bücher finden sie bei uns: «Andere 

machen das beruflich», von Andrea Sawatz-

ki; «Die jüdische Souffleuse», von Adriana 

Altaras; «Die sieben Tode der Evelyn Hard-

castle», von Turton Stuart; «Das Geheimnis 

des Winterhauses», von Sarah Lark; «Vene-

dig sehen und stehlen», von Krischan Koch; 

«Er sagt: Töte ihn!», von Wolfgang Wissler; 

«Ich dachte, sie ziehen nie aus», von Lucinda 

Hutzenlaub; «Die Hälfte des Himmels», von 

Kristof/WuDunn.

Für die jungen Leser: «Erebos 2»; «Ein Pass-

wort für die Pippilothek»; «Alle Geschichten 

von der Maus für die Katz»; «Kaninchentan-

go»; «Zwei dicke Freunde»; und viele mehr.

Die Januar-Buchverlosung haben gewonnen:

Nico Notz und Annegret Schärer.

Öffnungszeiten:
Montag 18.30–19.30 Uhr

Donnerstag 16.00–18.00 Uhr

Samstag 10.00–12.00 Uhr

1. und 3. Sonntag im Monat für Erwachsene

10.30–11.30 Uhr

Gemeindebibliothek Neukirch

DER AUSWEG AUS DER KLIMAKRISE
Antworten aus biblischer Sicht

Ort: Neuhofstrasse 71 | 8590 Romanshorn

Zeit: Expo ab 18 Uhr | Vorseminar 19 Uhr | Vortrag 19.30 Uhr

Veranstalter: Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Infos: arnold.zwahlen@adventisten.ch

Telefon +41 78 75 29 774 | www.romanshorn.adventisten.ch

Sa | 15. Februar | 19.30 Uhr
Die wirkliche Ursache des Klimawandels

So | 16. Februar | 19.30 Uhr
Die Zeichen der gegenwärtigen Zeit

Di | 18. Februar | 19.30 Uhr
Babylon und der globale Klimarat

Mi | 19. Februar | 19.30 Uhr
Wahrer Friede für eine friedlose Welt

Do | 20. Februar | 19.30 Uhr
Bleibende Werte für eine zerbrechende Gesellschaft

Sa | 22. Februar | 19.30 Uhr
Eine Zeitoase inmitten von Ratlosigkeit

So | 23. Februar | 19.30 Uhr
Vom Klimawandel zum Anbetungswandel

Di | 25. Februar | 19.30 Uhr
Bleibende Hoffnung oder tödliche Täuschung

Mi | 26. Februar | 19.30 Uhr
Die Wahrheit siegt!

Do | 27. Februar | 19.30 Uhr
Die Rückkehr des Königs!

Sa | 29. Februar | 19.30 Uhr
Neues Zeitalter auf einer neue Erde

Jeweils ab 19 Uhr
Tipps zur Anwendung natürlicher Heilmittel.
Kurzseminar mit Anastasiia Costas, Gesundheitsberaterin.

DIE REFERENTEN
Serghei Costas ist in vielen Ländern Asiens, Afrikas und 

Europas als innovativer und begeisternder Evangelist, Pro-

jektgründer, Gesundheitsberater und Lehrer tätig. Er hat sich 

nicht nur kompetent in die Klimathematik eingearbeitet, son-

dern bringt einen reichen Schatz an Erfahrungen aus seiner 

vielfältigen Tätigkeit mit. Seine Präsentationen sind stets mit 

Humor gewürzt, vermitteln Hoffnung und zeigen den Weg zu 

einem sinnvollen und erfüllenden Leben. Seine Frau Anasta-

siia Costas wird in kurzen Vorseminaren die Anwendungen 

natürlicher Heilmittel zeigen.

ZUKUNFTS-EXPO
Während der gesamten Vortragsreihe kann in den Nebenräu-

men eine einzigartige Zukunfts-Expo zu biblischen Themen 

besichtigt werden, die entsprechend dem Vortragsthema fort-

laufend neu zusammengestellt und erweitert wird. Sie enthält 

zahlreiche Exponate archäologischer Funde, grosse 3-D-Mo-

delle prophetischer Figuren, Quiz mit Gewinnmöglichkeiten 

sowie spielerische Darstellungen biblischer Prophezeiungen 

über die Gegenwart und Zukunft. Öffnungszeiten: Jeweils eine 
Stunde vor und nach dem Vortrag.

Wir Salmsacher, Lukas Taxböck, Edi Schei-

willer und Luis Barros, kandidieren auf der 

Liste 11 der Grünen für den Kantonsrat.

Gemeinsam möchten wir uns für mehr na-

turnahen Lebensraum mit einer intakten 

Biodiversität einsetzen. Unser Kernanliegen 

ist eine nachhaltige Entwicklung ökologi-

scher, ökonomischer und sozialer Themen. 

Dies kommt allen Einwohnern in unserer 

Gemeinde und der Region zugute.

Edi Scheiwiller

Grünes Salmsacher Tor 
für den Grossen Rat
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Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Ein kleines Familienunternehmen erledigt 

Ihnen Entsorgung aller Art, Kleinumzüge, 

Reinigungen aller Art, Hauswartungen/klei-

ne Gartenarbeiten.

Wir arbeiten zu günstigen Preisen und doch 

mit Qualität wir freuen uns auf jede Anfrage 

wir geben gerne Auskunft. Info unter: 

roebis-umzug&reinigungen@bluewin.ch 

Mobile 079 134 38 99. 
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Sonntagsbrunch für Geniesser

Brüggli bietet auch 2020 den beliebten Sonn-

tagsbrunch an. Jeweils von 10 bis 14 Uhr sind 

Gross und Klein in der Gastronomie Usblick 

zum Schlemmein eingeladen.

Es ist für jeden Geschmack etwas dabei: 

vom hausgemachten Zopf über Rauchlachs 

bis zum Rührei. Dazu kommt ein warmer 

Hauptgang zur Mittagszeit. Den kulinari-

schen Abschluss macht das Dessertbuffet. 

Der Sonntagsbrunch à discrétion wird für Fr. 

32.50 angeboten. Für Kinder gibt es Spezial-

preise und eine Spielanlage im Haus; so kön-

nen sich auch Mamis und Papis beim Brun-

chen Zeit lassen.

Geniessen und Gutes tun

Jede Einkehr bei Brüggli trägt zur Ausbil-

dungs- und Integrationsarbeit bei. Lernende 

und Mitarbeitende mit Rente haben so die 

Chance, ihr Können zu zeigen. Angeleitet 

werden sie von erfahrenen Profis – es funk-

tioniert, schafft Genuss und Perspektiven.

Privater Brunch

Für diejenigen, die den Sonntagsbrunch für 

einen speziellen Anlass nutzen wollen, bietet 

Brüggli auch Individualpakete an. Ob Ge-

burtstagsfeier, Verlobungsapéro oder Wie-

dersehen mit Freunden: Für kleinere Grup-

pen können einzelne Räume genutzt werden, 

und Angebot und Termin können individu-

ell abgestimmt werden.

Reservation: 071 466 94 83 I usblick@bru-

eggli.ch I Hofstrasse 5 I 8590 Romanshorn

Usblick Brüggli

Brunchdaten Februar / März / April 2020

09.02.2020, 23.02.2020

08.03.2020, 22.03.2020

05.04.2020, 19.04.2020

Alle Brunchdaten auf 

www.brueggli-usblick.ch

«Der Ausweg aus der Klimakrise»

Aktuelle Vortragsreihe: Von Samstag, 15. 

Februar, bis Samstag, 29. Februar, jeweils 

ab 19.30 Uhr, findet an der Neuhofstras-

se 71 im Haus der Freikirche der Sieben-

ten-Tags-Adventisten in Romanshorn eine 

Vortragsreihe unter dem Titel «Der Ausweg 

aus der Klimakrise − Antworten aus bibli-

scher Sicht» statt.

Serghei Costas ist ein äusserst begabter Re-

ferent, der seine Zuhörer mit packenden 

Ausführungen, die logisch und biblisch auf-

gebaut sind, zu fesseln weiss. Seine Frau Ana-

stasiia wird vor jedem Vortrag um 19 Uhr 

einige wunderwirkende Naturheilmittel vor-

stellen und vorführen, wie man sie praktisch 

anwenden kann. In den Nebenräumen des 

Hauses können Sie ausserdem einige grosse 

und kleine Exponate über die Arche Noah, 

das Heiligtum und die Qumran-Schriftrol-

len bestaunen, die erst kürzlich eingetroffen 

sind. An einem besonderen Stand kann man 

zudem gratis den eigenen Gesundheitszu-

stand testen. Es lohnt sich also, diese Ver-

anstaltungsreihe nicht zu verpassen. Nähere 

Infos: 078 75 29 774.

Arnold Zwahlen

Textanzeige

Textanzeige
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RESERVATION:

071 466 94 83 | usblick@brueggli.ch071 466 94 83 | usblick@brueggli.ch
Hofstrasse 5 | 8590 RomanshornHofstrasse 5 | 8590 Romanshorn

Giger & Heusi

Storenservice GmbH

Amriswil

Service-Telefon:

071 410 05 84

gigerheusi.ch

Ihre Storen-
Spezialisten
Reparaturen, Stoffersatz,
Montage, Umbau, Smart Home

www.volleyamriswil.ch

Festwirtschaft

und Fonduestübli

LINDAREN  

Volley Amriswil –

TSV Jona Volleyball

17.30 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

Samstag,

8. Februar 2020

Abstimmung am 09.02.2020  

steuerpaket-ja.ch

Für einen 
attraktiven 
Thurgau.
Das Steuerpaket sichert Arbeitsplätze s Steuerpaket sas Steuerpaket s
und entlastet Familien.und entlastet Familien.und entlastet Familien.

Peter Spuhler, 

Präsident 

Verwaltungsrat 

Stadler Rail AG

«Die Steuerreform 
ist wichtig für den 
Werkplatz Thurgau, 
weil sie die Investition  
in neue Arbeitsplätze 
unterstützt.»

Gemeinde Egnach
Baugesuch
Öffentliche Auflage
7. Februar 2020 bis 26. Februar 2020

Bauherr:
Stäheli Raphael und Deborah, Schäfliplatz 6, 9315 Neukirch
Keller Angela und Hanspeter, Andrütistrasse 13, 9223 Schweizersholz
Grundeigentümer:
Stäheli Konrad und Brigitte, Kuglersgreut 1, 9315 Neukirch
Bauvorhaben:
Neubau Doppeleinfamilienhaus, Parz. Nr. 1299, Kuglersgreut 3, 9315 Neukirch

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen 
sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 
9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen Antrag und eine Begründung zu 
enthalten.

Neukirch-Egnach, 07. Februar 2020 / Abteilung Bau und Umwelt

Bewerbungsschreiben, 

Einladungskarten…
Für den Traumjob und die Hochzeitsgäste. 

Und für das Steueramt.

Wir drucken 

auch XXL


